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Interpellation Gysi-Wil / Klee-Berneck / Ritter-Hinterforst (62 Mitunterzeichnende): 

«Filmförderung durch den Lotteriefonds – Verpasste Chance durch die Streichung des 

Filmbeitrages an Pipilotti Rist 

 

 

In der Junisession 2007 hat der Kantonsrat den Beitrag des Kantons an das Filmprojekt ‹Pep-

perminta› von Pipilotti Rist gestrichen und damit eine grosse Chance für das Bekenntnis des 

Kantons zu einer herausragenden Künstlerin vertan. Das Argument, die Künstlerin sei so arri-

viert, dass Sie auf den Beitrag nicht mehr angewiesen ist, ist fadenscheinig und widerspricht 

den Prinzipien der Kulturförderung. 

 

Pipilotti Rist ist eine St.Galler Künstlerin von internationalem Rang und Namen. In Würdigung 

ihres einzigartigen Schaffens wird ihr im November 2007 der grosse Kulturpreis der St.Galli-

schen Kulturstiftung verliehen. Die Verweigerung des Beitrages an das Filmprojekt ‹Pepper-

minta› kommt einer Desavouierung gleich und verkennt die künstlerische Qualität des 

Projekts. Mehr noch, der Kanton St.Gallen zeigt sich einmal mehr von einer 

kleinkrämerischen, wenig weltoffenen Seite. Der Kanton verpasst die Chance die Künstlerin 

von Weltrang bei der Realisation eines für ihre künstlerische Entwicklung bedeutsamen 

Werkes substantiell zu unterstützen. Er verpasst auch die Chance, sein Image als profilierter 

Kulturkanton zu schärfen. Das Abseitsstehen des Heimatkantons der Künstlerin ist auch vor 

dem Hintergrund unerträglich, dass die Filmförderung des Bundes das Filmprojekt mit 500'000 

Franken und die Zürcher Filmstiftung mit 300'000 Franken unterstützen. Der von der 

Regierung beantragte Beitrag des Kantons St.Gallen von 300'000 Franken ist in Relation zu 

diesen Beiträgen und gemessen am Projektbudget von 3,5 Mio. Franken angemessen. 

 

Das Argument, die arrivierte Künstlerin habe den Beitrag nicht nötig, verfängt nicht. Das Film-

projekt bedarf zu seiner Umsetzung namhafter Beiträge der öffentlichen Hand und privater 

Geldgeber. Die Förderung arrivierter und nicht arrivierter Künstlerinnen und Künstler gegen-

einander auszuspielen, geht nicht an. Die beiden Förderansätze schliessen sich nicht aus, 

vielmehr ergänzen sie sich.  

 

Um der Künstlerin und ihrem Werk doch noch gerecht zu werden und einen Imageschaden 

des Kantons St.Gallen zu vermeiden, ist die nochmalige Aufnahme des Filmförderbeitrags in 

die Lotteriefondsbotschaft zu prüfen.  

 

Die Regierung wird zur Beantwortung folgender Fragen eingeladen: 

 

1. Nach welchen Kriterien werden Filmförderbeiträge im Kanton St.Gallen gewährt? 

2. Wie beurteilt die Regierung die Streichung des Filmförderbeitrages an Pipilotti Rist? 

3. Wie beurteilt die Regierung das Verhältnis der Förderung von arrivierten und nicht 

arrivierten Künstlerinnen und Künstlern? 

4. Ist die Regierung bereit, dem Kantonsrat für die Novembersession erneut einen Beitrag 

an das Filmprojekt von Pipilotti Rist zu beantragen?»  

 

 

24. September 2007 Gysi-Wil 

    Klee-Berneck 

 Ritter-Hinterforst 
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